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Manner online beraten
1. Warum Online-Beratung?

Die Moglichkeiten der Beratung von Mannern er-
weitern sich mit der Entwicklung unterschiedli-
cher Angebote der Online-Beratung (vgl. fir ei-
nen Uberblick: Reindl 2018). Bereits 1995 stellte
die TelefonSeelsorge® das erste deutschspra-
chige Beratungsangebot im Internet zur Verfi-
gung. Ratsuchende hatten dadurch erstmals
rund um die Uhr die Moglichkeit zu schreiben,
was sie nicht aussprechen konnten. Durch den
technischen Fortschritt der letzten Jahrzehnte
hat sich eine Vielfalt unterschiedlicher Kommu-
nikationskanale entwickelt, deren Nutzung all-
taglich und selbstverstandlich geworden ist.

Bereits vor der Corona-Pandemie entstanden
verschiedene Formen digitaler Online-Beratung.
Aber erst die Pandemie hat die Erfahrung von
Video-Chat und Video-Konferenz alltaglich ge-
macht und der Entwicklung insgesamt einen
Schub gegeben (vgl. Stieler et al. 2022). Beratung
in Prasenz gilt fiir viele Fachkrafte gleichwohl
immer noch als Goldstandard. Das mag an un-
terschiedlicher Technikaffinitat oder auch an ei-
ner Skepsis liegen, ob digitale Medien tatsach-
lich geeignet sind, relevante Qualitdaten des Be-
ratungssettings wie Nahe und Vertrautheit zu
vermitteln.

TelefonSeelsorge®
https://www.telefonseelsorge.de/
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Online-Beratung ist dabei durchaus ein eigen-
standiges Beratungsformat, dessen Effektivitat
durch Studien belegt ist (Kiihne & Hintenberger
2020). Online-Beratung bietet spezifische Vor-
teile flir Ratsuchende, insbesondere Anonymi-
tat, Niedrigschwelligkeit und eine verbesserte
zeitliche und ortliche Zuganglichkeit. Online-Be-
ratung kann damit auch Menschen erreichen,
denen aus unterschiedlichen Griinden der Zu-
gang zu Hilfsangeboten erschwert ist oderin de-
ren Wohnort kein geeignetes Prasenz-Angebot
vorhanden ist - zum Beispiel kein Mannerbera-
tungsangebot mit geschlechterreflektiertem
und mannlichkeitsorientiertem Ansatz. Aktuell
wird Online-Beratung liberwiegend von Jugend-
lichen genutzt (Stieler et al. 2022). Diese sind mit
digitalen Medien aufgewachsen. Die Jungen von
heute sind die Manner und Vater von morgen.
Fachleute der Mannerberatung sind daher gut
beraten, sich mit den Vorteilen, aber auch mit
den Voraussetzungen und Herausforderungen
von Online-Beratung auseinandersetzen.


https://www.telefonseelsorge.de/
https://www.telefonseelsorge.de/
https://www.telefonseelsorge.de/
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2. Medien und Formen der
Online-Beratung

Unter Online-Beratung wird im engeren Sinne
ein wechselseitiger Kommunikationsprozess
zwischen Beratenden und Ratsuchenden ver-
standen, der computergestiitzt stattfindet
(Gehrmann 2010) und dabei einen unterstiitzen-
den Charakter hat (Engelhardt 2023). Die Bereit-
stellung von Medien wie Lehrvideos oder ein
nicht moderiertes Selbsthilfe-Forum ist dem-
nach keine Online-Beratung.

Das Spektrum der nutzbaren Medien in der On-
line-Beratung hat sich durch den technischen
Fortschritt erweitert. Die gangigen Kommunika-
tionskandle ermdglichen Beratung in Schrift,
Bild und Ton. Die Kommunikation kann dabei
gleichzeitig oder zeitversetzt stattfinden.

Die Medien der Online-Beratung unterscheiden
sich darin, welche sozialen Kontextinformatio-
nen lbermittelt und erlebbar werden. Dadurch
ist der Grad der Anonymitat fur Ratsuchende
steuerbar. Ratsuchende sind in einem Online-
Beratungsformat nicht gezwungen personliche
Merkmale wie Name, Geschlecht, Stimme oder
Gesicht zu offenbaren. Zeitlich versetzte Kom-
munikation bietet Ratsuchenden die Mdglich-
keit, Beratung jederzeit zu pausieren, da keine
unmittelbare Reaktion erforderlich ist. Damit
kann die Intensitat von Beratung reguliert wer-
den.

Medien in der Online-Beratung

synchron quasisynchron asynchron
&£ Messenger SMS
S Chat (Gruppenchat) E-Mail
n Forum
s Telefon Sprachnachrichten
= Notfall-Hotline
= Video Videonachrichten

(vgl. Deutscher Caritasverband e.V. 2020 und Diirscheid 2003)



Medien der Online-Beratung unterscheiden sich
im Zeitaufwand, der fir eine gelungene Kommu-
nikation notwendig ist, und in den technischen
Anforderungen zur Umsetzung der Beratung.
Dariiber hinaus ist das gewahlte Medium der
Kommunikation abhangig von der Zielsetzung
des Beratungsangebots, den Moglichkeiten zur
Umsetzung auf Seiten der Beratenden und nicht
zuletzt von den Bedarfen der Ratsuchenden
selbst.

Online-Beratung findet am haufigsten textba-
siert statt (Engelhardt 2023). Aus der Schriftform
sind Uberleitungen in Telefon- und Videokon-
takt oder - falls gewiinscht - in Prasenzbera-
tung moglich. Fir Formate wie Supervision und
Coaching ist eher eine videobasierte Beratung
sinnvoll. Bei Einschrankungen wie Gehorlosig-
keit eignet sich schriftbasierte Kommunikation
oder mittels Gebardensprache auch der Kontakt
iiber Video.

Bei der Online-Beratung gibt es wie in der her-
kommlichen Prasenzberatung unterschiedliche
Formate, wie Erstberatung, inhaltliche Fachbe-
ratung oder Prozessbheratung. Die Dauer der Be-
ratung kann somit von einem einmaligen Kon-
takt bis hin zu einem langerfristigen Online-Be-
ratungsprozess reichen. Unterschieden wird zu-
dem, ob es sich um ein Einzel- oder ein Grup-
pen-Setting handelt. Angebote wie das Manner-
hilfetelefon oder die Online-Beratung des SKM
fiir Jungen und Manner arbeiten mit verschiede-
nen Kommunikationskanalen (Telefon, Chat,
Mails) im Eins-zu-Eins-Setting mit den Ratsu-
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chenden. Die Angebote MannerDialoge der Lan-
desfachstelle Jungen- und Mannerarbeit Sachsen
oder ,digitale Lagerfeuer” von Vaterwelten (sie-
he Interview mit Heiner Fischer) sind Beispiele
offener videogestutzter Gruppenformate.

Es gibt Beratungsangebote, die ausschlieBlich
Online-Beratung anbieten, wie der GayHealth-
Chat der Deutschen Aidshilfe. Soweit sich Ratsu-
chende im Verlauf eines Beratungsprozesses
Prasenzberatung wiinschen, muss in einem sol-
chen Fall auf Angebote vor Ort verwiesen wer-
den. Bei einem Wechsel zwischen On- und Off-
line-Beratung wechselt folglich auch die bera-
tende Fachkraft. Im Rahmen des Angebots ,Ech-
te Manner reden” des SKM arbeiten Beratende
sowohl online als auch offline. Kann ein:e Bera-
ter:in einen flexiblen Ubergang zwischen On-
und Offline-Beratung anbieten, wird von Blen-
ded Counseling gesprochen (Engelhardt &

Reindl 2016).
Offline- Blended Online-
Beratung Counseling Beratung

A

Verweise und Kooperationen



https://www.maennerhilfetelefon.de/
https://www.maennerhilfetelefon.de/
https://echte-männer-reden.de/onlineberatung/
https://maenner-dialoge.de/
https://vaterwelten.de/
https://www.gayhealthchat.de/
https://www.gayhealthchat.de/
https://echte-männer-reden.de/
https://echte-männer-reden.de/

Blended Counseling ist die gezielte und syste-
matische Kombination von digitalen und analo-
gen Kommunikationskandlen in der Beratung.
Beide Ansatze werden als gleichwertig betrach-
tet; das personliche Gesprach in Prasenz gilt
nicht mehr als das zentrale Medium der Bera-
tung. Kommunikationskandle werden vielmehr
so miteinander verbunden, dass sie die Zugang-
lichkeit, Flexibilitat und Autonomie der Ratsu-
chenden erhohen. Eine qualitativ hochwertige
(Online-)Beratung erfordert demnach nicht nur
Kompetenzen im Umgang mit verschiedenen
Kommunikationskanalen, sondern auch die Fa-
higkeit das Medium zu wahlen, dass je nach den
Bedurfnissen der Klient:iinnen und den Zielen
und Phasen des Beratungsprozesses am besten
geeignet ist (vgl. Engelhardt & Reindl 2016).

Mannerhilfetelefon Vaterwelten
https://www.maennerhilfetelefon.de/ https://vaterwelten.de/
Online-Beratung des SKM GayHealthChat
https://echte-manner-reden.de/onlinebera- https://www.gayhealthchat.de/
tung/

,Echte Manner reden”
MannerDialoge https://echte-manner-reden.de/
https://maenner-dialoge.de/


https://www.maennerhilfetelefon.de/
https://www.maennerhilfetelefon.de/
https://echte-männer-reden.de/onlineberatung/
https://echte-männer-reden.de/onlineberatung/
https://echte-männer-reden.de/onlineberatung/
https://maenner-dialoge.de/
https://vaterwelten.de/
https://www.gayhealthchat.de/
https://echte-männer-reden.de/
https://echte-männer-reden.de/
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3. Vorteile der Online-Beratung
(fiir M3nner)

Online-Beratung ermoglicht niedrigschwellige
Angebote fiir Ratsuchende. Dies kann speziell
flir Jungen, Manner und Vater von Vorteil sein.

,Online-Beratung sollte Mdnner direkt
adressieren, um sie anzusprechen, aber
inhaltlich offen gestaltet sein, um
niedrigschwellig zu bleiben. Die Verwendung
thematischer Label wie Opferhilfe oder
Gewaltbetroffenheit erfordern, dass Mdnner
sich selbst als Betroffene und als
hilfebediirftig anerkennen. Das
Problembewusstsein hierfiir ist bei Mdnnern
allerdings oft noch gar nicht vorhanden.“

Michelle Horstkortte (SKM)

Durch die Verwendung digitaler Kommunikati-
onskanale konnen Ratsuchende den Grad ihrer
Anonymitat selbst bestimmen. Das kann helfen
Hemmungen und Scham zu verringern. Mannern
wird so der Zugang zu Hilfsangeboten erleich-
tert. Dies kann relevant sein, wenn Hilfesuchen-
de Diskriminierungserfahrungen gemacht ha-
ben oder sich aufgrund herkommlicher Mann-
lichkeitsanforderungen damit schwertun, Unter-

Leitfaden »Manner gut beraten«
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/
leitfaden-maenner-gut-beraten/
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stiitzung zu suchen oder anzunehmen (siehe
ausfiihrlich dazu auch: Leitfaden »Manner gut
beraten«, Kapitel 2). Anonymitat erleichtert es
zudem, gesellschaftlich tabuisierte Themen an-
zusprechen, wie beispielsweise die eigene Ge-
waltbetroffenheit als Mann. Manchen Ratsu-
chenden kann es auch helfen, wenn die beraten-
de Fachperson als Gegenliber ebenfalls weitge-
hend anonym bleibt. Auf diese Weise wird eine
offene Kommunikation erleichtert. Ratsuchen-
de kommen leichter darliber ins Gesprach, was
sie in die Beratung bringt, wie es ihnen in der
Beratungssituation geht und was sie daran ggf.
stort. Dies gilt insbesondere bei schriftbasier-
ten Beratungsformen.

Wie wirkmachtig Mannlichkeitsanforderungen
und Muster mannlicher Sozialisation sind, zeigt
sich darin, dass trotz des Digital Gender Gaps
(Kersting 2020), der starkeren Technikaffinitat
von Mannern und trotz des Befundes, dass Man-
ner drei Viertel aller Suizide begehen, On-
line-Suizidberatung liberwiegend von Frauen in
Anspruch genommen wird. Dabei sind gerade
schriftbasierte Beratungsformen genau hier am
besten geeignet, um niedrigschwellig in Kontakt
zu gehen (Oswald 2018).


https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/

Online-Angebote erhdhen die Zuganglichkeit
von Beratung. Ein Erstkontakt ist rund um die
Uhr moglich. Erfahrungen aus der Online-Man-
nerberatung zeigen, dass Anfragen von Mannern
liberwiegend am Wochenende oder spat abends
kommen, wenn Zeit ist, iiber die eigenen The-
men nachzudenken oder Klienten deswegen
nicht einschlafen konnen. Auch im Fall einer
akuten Krise ist der Weg zur Online-Beratung
nicht weit. Die Ortsunabhangigkeit von On-
line-Beratung  erleichtert  mobilitatseinge-
schrankten Personen den Zugang und macht Be-
ratung fiir all diejenigen Jungen, Manner und Va-
ter verfiighar, die vor Ort kein passendes Off-
line-Beratungsangebot vorfinden.

Ortsunabhangigkeit macht es zudem moglich,
Beratung sowohl im eigenen Schutzraum zu
Hause in Anspruch zu nehmen als auch in belas-
tenden Situationen wie beispielsweise bei Paar-
oder Familienkonflikten im Urlaub oder wahrend
eines Wohnortswechsels. Auch seltene Bera-
tungskompetenzen werden zuganglicher, wie
Fremd- oder Gebardensprache. Online-Bera-
tung ist zeitsparender und flexibler als ein Bera-
tungstermin vor Ort. Fiir berufstatige Manner,
die in betriebliche Strukturen eingebunden sind,
ist Online-Beratung leichter nutzbar und bietet
Vorteile fiir die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf.

Verbesserung von Angeboten der (Online-) Beratung durch Metadaten?

Online-Beratung eroffnet die Moglichkeit, an-
onymisierte Nutzungsdaten zu erheben. Damit
kdnnen statistische Ubersichten zu Dauer und
Anlass von Beratung oder zu typischen Tages-
zeiten und Wochentagen eines Erstkontakts
erstellt werden. Metadaten liefern Hinweise
flir den Bedarf an lokalen Beratungsangebo-

ten und konnen Anbietern von Beratung hel-
fen, ihre Online-Beratung laufend zu optimie-
ren. Gegenuber Politik und Verwaltung konnen
Metadaten als Argumente genutzt werden, um
den Ausbau und die Finanzierung von neuen
Angeboten (vor Ort) einzufordern.
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4. Kompetenzen in der Online-
Beratung von Mannern

Durch die Wechselwirkung technischer und zwi-
schenmenschlicher Aspekte von Online-Bera-
tung ergeben sich neue Fragestellungen und Lo-
sungsansatze dafilir, was gute Beratung aus-
macht. Beraten Fachleute Manner in Online-Set-
tings, dann benotigen sie sowohl Sensibilitat fiir
die Besonderheiten der Arbeit mit Mannern als
auch Medienkompetenzen fiir das Arbeiten in
Online-Settings. Medienkompetenz bedeutet
hierbei einerseits, mit den Anforderungen tech-
nischer Einrichtung und Ausriistung so umgehen
zu konnen, dass Kommunikation im digitalen
Raum reibungslos gelingt. Medienkompetenz be-
deutet andererseits, zwischen verschiedenen
Medien wechseln zu konnen und sich mit den Be-
sonderheiten einzelner Kommunikationskanale
auszukennen.

Fiir schriftbasierte Beratung heit das bei-
spielsweise, Techniken der Texterfassung und
des Schreibens zu beherrschen, um dariiber Na-
he aufbauen zu konnen. Hierbei zugleich ge-
schlechterreflektiert zu arbeiten, bedeutet sich
zu fragen, welche Annahmen, stereotype Bilder
und Projektionen zur ratsuchenden Person auf
der Textebene entstehen. Soweit das Geschlecht
nicht bekannt ist: Welche verwendeten Pseudo-
nyme losen welche geschlechtsbezogenen An-
nahmen uber die ratsuchende Person aus? So-
weit klar ist, dass ein Mann beraten wird: Welche
Aussagen, welche Redewendungen und welcher
Subtext ,zwischen” den Zeilen fiihren zu wel-
chen Vorstellungen tber ,die“ Mannlichkeit des
Ratsuchenden? Welche Rolle spielen diese Vor-
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stellungen fiir das Anliegen des Ratsuchenden
bzw. fiir mogliche Losungsschritte?

Fiir videobasierte Beratung bedeutet Medien-
kompetenz, beraterische Methoden in die Umge-
bung digitaler Medien Ubersetzen zu konnen.
Neben Gesprachstechniken und Interventionen,
die am Bildschirm funktionieren, gehort auch
der Umgang mit Software dazu. So konnen The-
rapieverfahren, wie zum Beispiel eine Familien-
aufstellung, auch online ermoglicht werden. Im
videobasierten Gruppensetting zeigt sich Medi-
enkompetenz beispielhaft darin, dass ein ver-
traulicher Rahmen auch mittels technischer Lo-
sungen erzeugt werden kann. Dazu zahlt die Fa-
higkeit, mit Situationen umzugehen, die die Ver-
traulichkeit beeinflussen, beispielsweise wenn
Teilnehmende eines Gruppenmeetings ihre Ka-
mera ausschalten, keine Kopfhorer verwenden
oder weitere Personen im Bild zu sehen sind.
Hierbei zugleich mannerspezifische Bedarfe und
Phanomene zu sehen und damit im Beratungs-
prozess sensibel umzugehen, macht die Schnitt-
stellenkompetenz von Online-Mannerberatung
aus. In dieser Hinsicht spannend ist, dass so-
wohl die Nutzung digitaler Medien als auch
mannliche Sozialisation mit einer gewissen Kor-
perferne assoziiert ist (vgl. Kapitel 2.4. im Leit-
faden »Manner gut beraten«). Befinden sich
Manner in Online-Beratungsformaten daher
tendenziell in ihrer Komfortzone? Ob dies so ist
und ob dies den Beratungsprozess begiinstigt
oder ihm gerade im Wege steht, ist jeweils im
Einzelfall zu klaren. Moglicherweise kann es im


https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
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Verlauf eines Beratungsprozesses angeraten
sein, diesen Umstand selbst zum Thema zu ma-
chen oder durch entsprechende Interventionen
herauszufordern: Also beispielweise im Rahmen
einer videogestiitzten Online-Beratung die Art
und Weise, wie der Klient das Medium nutzt, ex-
plizit in den Blick zu nehmen. Hierbei konnen
mittels Ubungen zur Kérperwahrnehmung oder
mit Techniken der Meditation korperliche und
geflihlsmaRige Ebenen von Mediennutzung un-
mittelbarer angesprochen und einbezogen wer-
den.

NGtig fiir die Entwicklung und Durchfiihrung ei-
nes Online-Beratungsangebots sind nicht zu-
letzt rechtlich-organisatorische Kompetenzen.
Hierzu zahlt insbesondere der Umgang mit da-
tenschutzrechtlichen Anforderungen. Dies kann
bei den Anbietern psychosozialer Beratung,
aber auch bei vielen Ratsuchenden selbst, Ver-
unsicherung oder Widerstande auslosen und ist
eine der bedeutendsten Hiirden fir den Aufbau
eines Angebots von Online-Beratung. Hierfiir
muss eine Vielzahl technisch-rechtlicher Anfor-
derungen erfiillt werden (vgl. Portal und Netz-
werk: Vertraulichkeit und Datenschutz). Die An-
forderungen an beraterische Kompetenz in die-
sem Zusammenhang zeigen sich beispielhaft an
der Entscheidung, wie mit personenbezogenen
Daten von Ratsuchenden bei spontanen Kon-
taktabbriichen umzugehen ist, wenn zuvor kon-
krete Suizidabsichten geaufRert wurden.

Zum Weiterlesen:

Engelhardt, Emily M. (2021). Lehrbuch Onlineberatung.
Vandenhoeck & Ruprecht.

Knatz, Birgit / Dodier, Bernard (2021). Mailen, chatten, zoo-
men: Digitale Beratungsformen in der Praxis (Leben Lernen,
Bd. 323). Klett-Cotta.

Open-Access Zeitschrift zu Onlineberatung: e-beratungs-
journal.net

Portal und Netzwerk: Vertraulichkeit und Datenschutz in der
Beratung

FORTBILDUNGEN

Deutschsprachige Gesellschaft fiir psychosoziale Online-
beratung: Akkreditierung, Fortbildungen und Entwicklung
von Angeboten

Bundesfach- und Koordinierungsstelle Mannergewalt-
schutz: Fortbildungen zu (mannersensibler) Online-Beratung
und Blended Counseling

e-beratungsjournal.net
https://www.e-beratungsjournal.net/

Vertraulichkeit und Datenschutz in der Beratung
https://www.vertraulichkeit-datenschutz-beratung.de/

Akkreditierung, Fortbildungen und Entwicklung von
Angeboten
https://dg-onlineberatung.de/fortbildung_trainings/

Forthildungen zu (mannersensibler) Online-Beratung und
Blended Counseling
https://www.maennergewaltschutz.de/voe/veranstaltun-
gen/


https://www.e-beratungsjournal.net/
https://www.e-beratungsjournal.net/
https://www.vertraulichkeit-datenschutz-beratung.de/

https://www.vertraulichkeit-datenschutz-beratung.de/

https://www.e-beratungsjournal.net/

https://www.e-beratungsjournal.net/

https://www.vertraulichkeit-datenschutz-beratung.de/

https://www.vertraulichkeit-datenschutz-beratung.de/

https://dg-onlineberatung.de/fortbildung_trainings/

https://dg-onlineberatung.de/fortbildung_trainings/

https://dg-onlineberatung.de/fortbildung_trainings/

https://www.maennergewaltschutz.de/voe/veranstaltungen/
https://www.maennergewaltschutz.de/voe/veranstaltungen/
https://www.maennergewaltschutz.de/voe/veranstaltungen/
https://www.maennergewaltschutz.de/voe/veranstaltungen/
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5. Ausblick - Die politische Relevanz
von Online-Mannerberatung

Wenn Manner Fragen oder Probleme haben,
liegt es flr sie heutzutage nahe, zunachst ein-
mal im Internet nach Informationen oder nach
moglichen Losungen zu suchen. Das gilt auch fiir
personliche Probleme und Krisen. In eine Krise
zu geraten, ist eine schwierige und sensible Zeit.
Denn mit einer Krise ist ein Verlust von Kontrol-
le und Orientierung verbunden, manchmal auch
die Erfahrung des Scheiterns. Genau dies aber
steht im Gegensatz zu traditionellen Mannlich-
keitsanforderungen. Das macht die Bewaltigung
von Krisen fiir viele Manner zu einer besonderen
Herausforderung.

Professionelle Mannerberatung eroffnet die
Moglichkeit, auch Mannlichkeitsanforderungen
und Bewaltigungsprinzipien des Mannseins in
den Blick zu nehmen. Eine geschlechterreflek-
tierte Mannerberatung zielt darauf ab, Manner
in Krisen zu erreichen, aufzufangen, zu stabili-
sieren und neue Perspektiven zu eroffnen. Da-
bei werden mannliche Bewaltigungsprinzipien,
die unglinstig oder schadlich fir den Mann
selbst wie fur sein Umfeld sind (z.B. Externali-
sierung, Gewalt, Kontrolle), herausgefordert und
bearbeitbar gemacht (vgl. Kapitel 2 und 3 im
Leitfaden »Manner gut beraten).

Insbesondere im Internet gibt es neben profes-
sionellen Beratungsangeboten fur Manner viel-
faltige - und politisch gesehen auch problema-
tische — Angebote. Einzelne Life Coaches, Influ-
encer fiir Selbstoptimierung oder Pick Up Artists
beraten darin, wie Deutungs- und Handlungs-
macht durch die Erfiillung patriarchaler Mann-
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lichkeitsanforderungen zuriickgewonnen werden
kann. Manche Selbsthilfeforen fiir Manner, die der
Manosphere (Rothermel 2020) zuzuordnen sind,
haben einen misogynen und antifeministischen
Charakter. Sie erklaren mannliche Krisen dadurch,
dass Manner die eigentlichen Opfer der Gesell-
schaft seien und machen unter anderem Frauen
und den Feminismus dafiir verantwortlich.

Fiir Manner, die in personlichen Krisensituatio-
nen online nach Hilfe suchen, ist also entschei-
dend, was fur Angebote sie vorfinden und wel-
che Antworten sie dort auf ihre Fragen erhalten.
Eine Online-Beratung fiir Manner, die es schafft
in digitalen Raumen prasent zu sein und mit ih-
ren Angeboten Mannlichkeitsanforderungen
und mannliche Bewaltigungsprinzipien diffe-
renziert zu betrachten, kann insofern auch dazu
beitragen, Manner vor der Gefahr einer Radika-
lisierung im Internet zu bewahren.

Fiir eine Ubersicht lokaler und digitaler Angebo-
te der Mannerberatung:

maennerberatungsnetz.de

Mannerberatungsnetz

Beratung fur
Jungen, Manner und Vater

Leitfaden »Manner gut beraten«
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/
leitfaden-maenner-gut-beraten/


https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
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https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://bundesforum-maenner.de/2022/05/17/leitfaden-maenner-gut-beraten/
https://maennerberatungsnetz.de/
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Onlineberatung von Vatern
Digitales Gruppenangebot fur
Manner auf einer Online-Plattform

Vaterwelten GmbH, Krefeld

»Wir stdarken Manner in ihrer
Vaterrolle, vernetzen sie mit
Gleichgesinnten und setzen
dabei gezielt auf digitale
Ansprache.«

Interview mit Heiner Fischer, Sozialpadagoge
und Grunder von vaterwelten.de

Wie sind Sie dazu gekommen, mit Vatern zu ar-
beiten?

Im Jahr 2016 wurde ich zum ersten Mal Vater, und
mein damaliger Chef erwartete von mir, dass ich
nur zwei Monate Elternzeit nehme und danach in
Vollzeit zuriickkehre. Ich war damit nicht einver-
standen, denn ich wollte sieben Monate Eltern-
zeit nehmen und eine Teilzeitstelle mit 50% ha-
ben. Da mein Wunsch nicht akzeptiert wurde,
entschied ich mich, meinen Job zu kiindigen.
Diese Erfahrung der Diskriminierung war neu.
Obwohl mir die geschlechterstereotypen Rol-
lenvorstellungen in unserer Gesellschaft be-
wusst waren, hatte ich als heterosexueller, wei-
Ber cis Mann zuvor nie Diskriminierung erfahren.

Dieses Erlebnis hat mich nachhaltig verandert
und mich dazu bewogen, in die Vaterarbeit ein-
zusteigen.

Ein zentraler Ort Ihrer Vdterarbeit ist das ,,digi-
tale Lagerfeuer*, Was konnen wir uns darunter
vorstellen?

Zundachst mochte ich drei wichtige Prinzipien
vorstellen. Sie bilden das Fundament unserer
Vaterarbeit: die Wichtigkeit einer positiven Hal-
tung, die Bedeutung einer gemeinsamen Spra-
che und die Schaffung geschiitzter Raume. Ein
digitales Lagerfeuer ist ein Online-Treffen, das
regelmaRig Uber Videokonferenz stattfindet.
Dabei leitet ein Vaterberater die Runde, ahnlich
wie Peer-Beratung in Selbsthilfegruppen. Maxi-
mal zehn Vater kommen flr etwa 1 72 Stunden
zusammen, um in einem geschiitzten Raum uber
ihren Familienalltag, die Vereinbarkeitsheraus-
forderungen und ihre Rolle als Vater und Mann
zu sprechen.

Wie lauft so ein Treffen dann konkret ab?

Der Ablauf gliedert sich in drei Phasen: Vorstel-
lung, Thema und Blitzlicht. Nachdem sich alle
kurz vorgestellt haben und berichten, was sie
aktuell in Bezug auf ihre Vaterrolle beschaftigt,
werden daraus Themen gesammelt und gewich-
tet. Sobald ein Thema festgelegt ist, beginnt der
Austausch. Der Vaterberater stellt Fragen und
ermutigt zum Gesprach. Etwa 15-20 Minuten vor
Schluss gibt es eine Abschlussrunde im Blitz-
licht-Format. Jeder teilt seine Geflihle, Erkennt-



nisse und vielleicht auch Sorgen. Die Idee ist,
Vater in einem entspannten Umfeld miteinander
ins Gesprach zu bringen. Vielen fehlt der Kon-
takt zu anderen Mannern und eine gemeinsame
Sprache, um ihre Gedanken und Gefiihle zu kom-
munizieren. Manche Teilnehmer kommen ein-
fach, um Gemeinschaft zu erleben oder den an-
deren zuzuhoren. Das digitale Lagerfeuer bietet
keine Losungen, sondern fordert den Austausch
und bietet Entlastung. Es ist ein praventives An-
gebot, das Manner in verschiedenen Lebenssi-
tuationen anspricht und vernetzt. Dies ge-
schieht in einer deutschlandweiten Community
auf der Plattform vaterwelten.de als ein kosten-
pflichtiges Angebot.

Welche Viter kommen denn zu Ihnen und wel-
che Themen bringen sie mit?

Bei uns sind alle Vater und werdenden Vater
willkommen, ganz unabhangig von ihrem Alter,
ihrer Religion, ihrem Beruf oder ihrer gesell-
schaftlichen Herkunft. Unsere Plattform und
das digitale Lagerfeuer ziehen Vater aus
Deutschland, Osterreich, Italien und der Schweiz
an. Was sie alle eint, ist der Wunsch nach einer
aktiven Vaterrolle und einer neuen Form der
Vereinbarkeit von Familie und anderen Lebens-
bereichen. Sie mochten die Vaterschaft auf eine
eigene Art gestalten, auch wenn sie nicht immer
genau wissen, wie das funktioniert. Zu uns kom-
men auch Vater, die eine Familienkrise haben
und Entlastung suchen. Mit dem Kindernetzwerk
e.V. haben wir zum Beispiel ein digitales Lager-
feuer geschaffen, an dem sich Vater von behin-
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derten oder chronisch kranken Kindern austau-
schen.

Was braucht es, damit Mdnner sich in einem sol-
chen digitalen Setting 6ffnen und miteinander
ins Gesprdch kommen?

Um ein digitales Lagerfeuer zu schaffen, bei
dem Manner sich offnen und Vertraulichkeit
entstehen kann, sind einige wichtige Faktoren
erforderlich: Zunachst mal eine prasente Mode-
ration, die Verantwortung fir den Rahmen liber-
nimmt und sicherstellt, dass das Treffen rei-
bungslos verlauft und eine unterstitzende At-
mosphare geschaffen wird. Dann braucht es kla-
re Regeln zum Umgang mit dem digitalen Set-
ting, also beispielsweise das Stummschalten
der Mikrofone, wenn nicht gesprochen wird,
Handzeichen fiir den Sprechwunsch und ein ak-
tives Videobild. Auch Kommunikationsregeln
sind wichtig, beispielsweise die Verabredung,
dass man erst die Zustimmung der anderen Per-
son einholen muss, bevor man sich zu ihrer Aus-
sage auBert. SchlieBlich spielt auch die Technik
eine entscheidende Rolle. Ein klares und schar-
fes Bild, guter Ton und ausreichendes Licht, um
die Teilnehmer gut sehen und horen zu konnen,
sind ebenso wichtig, wie eine stabile Internet-
verbindung. Wenn diese Aspekte beriicksichtigt
werden, kann ein digitales Lagerfeuer geschaf-
fen werden, in dem Manner sich 6ffnen konnen
und Vertraulichkeit entsteht. Dies ermoglicht
tiefgehende Gesprache und ein Geflihl von Ver-
bundenheit, selbst in der digitalen Welt.
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Welche Vorteile, aber auch Nachteile hat so ein
Online-Gruppenangebot verglichen mit Angebo-
ten vor Ort?

Ein digitales Angebot ist Mittel zum Zweck und
es kommt vor allem auf die menschliche Kompo-
nente an. Im Vergleich zu Angeboten vor Ort gibt
es einige Vorteile. An einem digitalen Angebot
konnen Vater von lberall teilnehmen, ohne lan-
ge Anfahrtszeiten in Kauf nehmen zu muissen.
Dies ist besonders praktisch, da die digitalen
Lagerfeuer oft abends stattfinden. Trotz der
raumlichen Distanz kann in Online-Gruppenan-
geboten Nahe und Vertraulichkeit entstehen,
vor allem wenn die Moderation kompetent ist
und das Angebot entsprechend anleitet. Dies ist
entscheidend fiir die Atmosphare und den Er-
folg der Gesprache. Online-Angebote ermogli-
chen nicht nur den Austausch unter den Vatern,
die am digitalen Lagerfeuer teilnehmen, son-
dern auch die Vernetzung mit anderen Vatern
innerhalb der Vaterwelten Community. Aller-
dings gibt es auch Nachteile. Online-Veranstal-
tungen erfordern eine stabile Internetverbin-
dung und die Moderation muss iber Technik-
und Methodenkompetenz verfligen. Moglicher-
weise verfligen nicht alle Vater iiber die notwen-
dige Technik oder Erfahrung, um problemlos an
den Treffen teilzunehmen. Zudem fehlen in On-
line-Gruppenangeboten die personliche Inter-
aktion und der physische Kontakt, wie sie bei
Treffen vor Ort moglich sind und nochmals wich-
tiger werden, wenn zum Beispiel eine traumati-
sche Erfahrung angesprochen wird. Hier bieten
wir Nachsorgegesprache an und unterstutzen,

indem wir auf lokale Beratungsangebote ver-
weisen.

Das digitale Lagerfeuer ist Teil der Plattform
Vaterwelten.de. Welche weiteren Angebote gibt
es dort noch?

Vaterwelten.de ist eine Community-Plattform,
auf der Austausch und Vernetzung zwischen Va-
tern, Unternehmen und Angeboten der Famili-
enbildung stattfindet. Unser Ziel ist es, die indi-
viduellen Kompetenzen von Vatern zu starken
und die Vaterfreundlichkeit in Unternehmen zu
erhohen. Das machen wir tiber Eins-zu-Eins-Be-
ratungen, Online-Kurse und unsere groRe
Knowledge Base. Trotzdem verstehen wir uns
vor allem als Dienstleister fiir Unternehmen und
Trager der Familienbildung. Auf der Plattform
vernetzen wir nicht nur Vater miteinander, son-
dern bieten auch der Vaterarbeit vor Ort eigene
Raume mit digitalen Tools an. Wir wollen umfas-
sende Unterstilitzung und Vernetzungsmaglich-
keiten fiir Vater anbieten, egal in welcher Le-
benssituationen sie sich gerade befinden. Wir
machen die Vaterarbeit digital fit, indem wir
Fortbildungen fur Fachkrafte anbieten, Vaterbe-
auftragte in Unternehmen und Peer-Consul-
tants fiir die Familienbildung ausbilden. Jeder
Trager von Vaterangeboten soll auf unserer
Community Plattform sichtbar sein. Vaterwelten
ist der Ort fur Austausch und Wachstum, nicht
nur flir einen selbst, fiir die Familie und fiir Un-
ternehmen, sondern fur die ganze Gesellschaft.
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